
Niederschrift
V&Y.   ,

über die Sltzung des Oi.tsgemeinderates Dockweiler vom 31.08.2011

Anwesend sind:
Bruno von Landenberg
Dietmar von Landenberg
Siegfried Schüller
Hans Ludwig
RalfHammes
Margret Bartz
Reinhard Schüller
Dirk Dauster
Gottfried Schröder
Dietmar Uder
Peter Klas
Wolfram Keul
Dieter Reichertz

Ent.qchuldigtfehlen:

Schriftmhrerin:
Margret Bartz

Ortsbürgemeister Bruno von Landenberg eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung. Er stellt fest, dass
die Einladung form- und ffistgerecht erfolgte und der Rat mit den anwesenden Ratsmitgliedern
beschlussffihig ist. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

TAGESORDNUNG:

Öffentliclier Teil:

TOP 1:   Bürgerfmgestunde
Kef ne Wortmeldungen

TOP 2:   Genehmigung der Niedersclirift vom 03.08.2011
Der Rat stimmt der Niederschrift bei 5 Enthaltungen zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 3:   Beratung und Beschlussfassung über außerplanmäßige Ausgaben gem. § 100
Gemeindeordnung fllr den Einbau von Fensterelementen als Notausgänge in der
Mehrzweckha]le

Der Vorsitzende hat gem. Auftrag aus der letzten Sitzung  die Erstellung eines Brandgutachtens
abgeklärt. Demnach wäre mit einem nicht unerheblichen Kostenauf\^rand hierftlr zu rechnen. Es
konnte zwischenzeitlich mit Herrn Benz von der Kreisverwaltung  Vulkaneifel abgeklärt werden,
dass manuelle Rauchgasöffnungen ausreichend sind und das der Haupteingang als Notausgang
ffir 300 Personen angerechnet wird.
Es hat ebenfalls ein Temin mit der Kommunalaufsicht stattgefünden, bei dem vereinbart wurde,
dass für den Fall eines Beschluss gem.  §  100 Gemo über die außerplanmäßigen Ausgaben, kein
Nachtragshaushalt aufgestellt werden muss. Ein Antrag auf Förderung nach I-Stock ist gestellt
und die Genehmigung zum vorzeitigen Baubeginn beantragt worden. Die
Ausschreibungsunterlagen für die Notausgänge wurden versandt. Die Pflasterarbeiten im
AUßenbereich und das demontieren der vorhandenen Wandscheiben  muss in Eigenleistung



erfolgen. Die errechneten Bruttobaukosten einschl. Eigenleistung und Baunebenkosten belaufen
sich auf  48.950 €. Die Verbandsgemeinde beteiligt sich mit 9.000 € an den Kosten, da im
Rahmen des Elementaustauschs ebenfalls die Energetik der Fensterscheiben verbesseii wird.
Der Ortsgemeinderat beschließt die außerplaiimäßigen Ausgaben für den Einbau von
Notausgängen in der Mehrzweckhalle Dockweiler in Höhe von 48.950 €.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 4:   Beratung und Besch]ussfassung über den Straßennamen der Erschließungsstraßc
im Neubaugebiet „Hinter der Kirch"

Die neue Erscmeßungsstraße im Neubaugebiet ,.Hinter der Kirch" muss einen Straßennamen
erhalten. F,s werden mehrere Vorschläge vorgetragen. Nach eingehender Diskussion beschließt
der Rat der neuen Erschließungsstraße den Namen „Am Kirchberg" zu geben.
Abstimmungsergetinis:  einstimmig

TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über die Ämderung des Straßennamens im Bereich
der Hauptstraße 4 bis 10

I?in Wegeast der Hauptstraße mit den Hausniimmern 4 bis  10 geht von der Hauptstraße, aus
Richt`mg Gerolstein gesehen, rechts ab. Hinter dieser Abzweigung in Richtung Dreis liegen

jedoch nocli die Häuser mit den Hausiiuminern 5 und 6. Dieser Umstand führt des öfteren zu
FalschfahrLen und unnötigen Wendemanövern im Bereich des genannten Wegeastes der
Hauptstraße. Die Wahl einer anderen Straßenbezeichnung für den Wegeast würde die
beschriebene Situation verbessern. Der Rat ist der Auffassung, dass eine Verbesserung hierdurch
erreicht wird.  F,s wird vorgeschlagen, dem Wegeast  die Straßenbezeichnung „Zur Steinley" zu

gebem. Der Rat beschließt das der genannte Wegeast der Hauptstraße die Straßenbezeichnung
„7,ur Steinley" erhalten so]l.
Abstimmungsergebnis : einstimmig

TOP 6: Bemtung und Beschlussfassung über den Ausbau der Bundesstraße 410

Der Vorsitzende informiert den Rat über die Absicht der Straßenbauverwaltung die 8 410 im
Bereich der Hauptstraße, beginnend vom Engpass im Bereich des ehemaligen Gasthauses zur
Post, bis zum Ortsausgang Richtung I)reis auszubauen. Eine Bestandsvermessung wird in den
nächsten Tagen durchgeführt. Der Rat begrüßt die Absicht der Straßenbauverwaltung zum
Ausbati der 8 410 im genannten Bereich uiid beschließt die Unterstützung der Maßnahme
insbesondere auch im Hinblick auf den schlechten Zustand der Gehwege in diesem Bereich.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 7:   Verschiedenes

a)    Die seitens der Ortsgemeinde an deii Kreis zu zahlende Umlage wurde mit  151.715 €
festgesetzt.

b)Am06Jy"1findetum19:00UhrimGemeindehausinUdlereineVeranstaltungim
Rahmen des WEGE Projektes mit dem Thema „Gemeinschaftliche Wohnformen" statt.
Die Teilnahme wird empfohlen.

Der Vorsitzende schließt die öffentliclie Sitzung um 20:5S Uhr.


